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Die Fässer bieten eine originelle Übernachtungsmöglichkeit für Gäste auf der Durchreise.  

Friedbert Schülter bietet auf seinem Campingplatz bald außergewöhnliche 
Übernachtungsmöglichkeit an, die im Moment für die Gäste hergerichtet werden. Er ist stolzer 
Besitzer von Schlaffässern in der Nordeifel. Von Hannah Killmann  

Dickerscheid.   

„Eine Übernachtung im Fass mit Frühstück, bitte.“ So könnten bald die Buchungsanfragen lauten, die 
Campingplatzbesitzer Friedbert Schülter und seine Schwester Doris Hanf erreichen. Denn in dieser 
Woche stellten Mitarbeiter der Baufirma Balter drei originelle Behausungen auf, die im Moment für 
die Gäste hergerichtet werden. Friedbert Schülter ist nun stolzer Besitzer von Schlaffässern in der 
Nordeifel. 

Immer häufiger hatten Friedbert Schülter und Doris Hanf im vergangenen Jahr Gäste, die nach einer 
kurzfristigen Übernachtungsmöglichkeit suchten, abweisen müssen. Die Lösung für dieses Problem 
lag zufällig im Januar in Friedbert Schülters Briefkasten: Eine Broschüre der bayrischen Firma 
„finkota“, die für die neuartige Übernachtungsmöglichkeit warb. „Wir waren sofort begeistert von 
der Idee“, sagt Doris Hanf. Nach einem Messebesuch in Essen, wo die Schlaffässer live besichtigt 
werden konnten, war die Anschaffung beschlossene Sache. Als Übernachtungsmöglichkeit für den 
Campingplatz seien die Fässer ideal, erklärt Doris Hanf, da sie einen originellen Schlafplatz bieten und 
sich gut in die Campingplatzanlage integrieren lassen. Außerdem gehe die Tendenz immer mehr hin 
zu Rucksacktouristen, die auf der Durchreise seien. Die suchten oft nur eine 
Übernachtungsmöglichkeit für eine oder zwei Nächte. 

 

Auf dem Lattenrost fehlen nur noch die Matratzen. Doris Hanf freut sich schon auf die ersten Gäste 
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Die Fässer, die jetzt auf dem Campingplatz Dickerscheid auf Besucher warten, sind 4,30 Meter lang 
und sind mit einem 2 x 2 Meter großen Bett, einem Stauraum für das Gepäck sowie einem 
ausziehbaren Tisch mit Sitzgelegenheit ausgestattet. Da diese zu einem zusätzlichen Schlafplatz 
umfunktioniert werden kann, könnte auch eine vierköpfige Familie bequem in einem der Fässer 
übernachten. Alle Fässer sind von außen versiegelt und laut Doris Hanf mit Strom und Heizung 
ausgestattet, sodass auch im Winter kein Gast frieren muss. 

 

und man die beiden Bänke ausklappt, entsteht ein zusätzlicher Schlafplatz. 

Des Weiteren können die sanitären Anlagen des Campingplatzes sowie das W-Lan-Netz von den Fass-
Gästen mitgenutzt werden. Auch um die Verpflegung muss sich hier niemand Sorgen machen, da sich 
auf dem Campingplatz die Gaststätte „Camping Klause“ befindet, die Frühstück oder Lunchpakete für 
Gäste auf der Durchreise anbietet. Für die Gäste, die morgens nicht früh weiter müssen, gibt es 
außerdem einen „Zimmerservice“, wie Doris Hanf lächelnd anmerkt: „Auf Wunsch wird das Frühstück 
direkt ans Fass gebracht.“ 

Die Schlaffässer sollen in 14 Tagen bezugsfertig sein. Eine Nacht im Fass soll für zwei Erwachsene 30 
Euro kosten. Buchung bei Friedbert Schülter, Dickerscheid 47, Hellenthal, Tel.: (0 24 82) 22 98. 

www.eifel-camping.de 
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